
Beitrag der Unité-
Mitglieder zur Umsetzung 
von SDG 3

GESUNDHEIT UND
WOHLERGEHEN3

Kofinanzierung

Mitgliedorganisationen

DEZA

Anzahl Personen,  
die neu Zugang zum  
Gesundheitssystem haben

TOTAL  431 731

Anzahl geschulter  
Mitarbeitende 
von Partnerorganisationen

TOTAL  2 322

Anzahl der durchgeführten  
medizinischen und/oder  
therapeutischen Eingriffe

TOTAL  199 814

Anzahl gestärkter  
Partnerorganisationen

TOTAL  51

Total  
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26,7 %
DEZA

73,3 %
Mitglied­
organisationen

Total Ausgaben  
in CHF

3 741 998

76,3%
23,7%

68,4%
31,6%

77,8%
22,2%

78,1%
21,9%

Das von AMCA unterstützte nationale Kinderspital 
La Mascota in Nicaragua betreut nicht nur Tausen­
de krebserkrankte Kinder pro Jahr – allein 2025 
führte das Krankenhaus 12 371 ambulante Konsul­
tationen durch – sondern hat sich in den letzten 
Jahren als nationales Referenz- und Ausbildungs­
zentrum im öffentlichen Gesundheitssystem 
Nicaraguas etabliert und fördert damit die Ge­
sundheitsversorgungsqualität auf nationaler 
Ebene. Zudem hat es dazu beigetragen, dass das 
Gesundheitsministerium eine nationale Norm 
für pädiatrische Palliativversorgung verabschiede­
te und dass die pädiatrische Palliativversorgung 
in die medizinische Hochschulausbildung 
integriert wird.

Folgende Unité-Mitglieder trugen 2025 zur Umsetzung von SDG 3 
bei: AMCA, MediCuba-Suisse, Mission am Nil, Mission Évangélique 
au Tchad, SAM global

Erfolgsbeispiele

Unterstützt durch mediCuba-Suisse wurde 
am Kinderspital Borrás-Marfán in Havanna ein 
nationales Zentrum für neuronale Entwicklungs­
störungen gegründet, das rund 13 000 Kinder 
und ihre Familien sowie 432 Spezialist:innen im 
ganzen Land erreicht. Das Zentrum fördert 
einen integralen Behandlungsansatz, in welchem 
die verschiedenen Spezialist:innen gemeinsam 
in die Diagnose und Behandlung eingebunden 
sind, wodurch eine effizientere und auf die spezi­
fischen Bedürfnisse angepasste ganzheitliche 
Behandlung von Kindern mit Autismus-Spektrum-
Störungen ermöglicht wird. Als nationale Aus­
bildungsplattform trägt es langfristig zur verbes­
serten Gesundheitsversorgung von Kindern mit 
neuronalen Entwicklungsstörungen bei und bildet 
eine wichtige Ergänzung für das kubanische 
Gesundheitssystem.


